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Die Unfallkasse Brandenburg war der Initiator für eine Veranstaltung mit dem Theater-Projekt 
"Bin gleich da", dem fast 200 Schüler einer Klasse der Berufsvorbereitung, Auszubildende 
aus den Klassen Kauffrau/-mann für Büromanagement, Kauffrau/-mann im Einzelhandel, 
Fachkraft für Lagerlogistik, Helfer im Gartenbau sowie der zweijährigen Fachoberschule am 
07. März 2017 in der Aula des OSZ Havelland in Nauen beiwohnen konnten. 
 

"Durch Ablenkung und Selbstüberschätzung kann sich innerhalb einer Sekunde ein Unfall 
ereignen. Gerade im Straßenverkehr ereignen sich immer wieder schwere Unfälle mit 
langwierigen Folgen oder sogar mit tödlichen Ausgang." - Auf der Bühne wurde in einem 
"Hörspiel" aufgezeigt, wie schnell sich ein Unfall ereignen kann und welche furchtbaren  
Folgen sich daraus ergeben können: Verlust eines geliebten Kindes, eines Freundes, eines 
Geliebten, - Hinterbliebene - Eltern, Geschwister, Freunde. 
 

Nach der Aufführung kamen die Akteure mit den Schülern ins Gespräch, um ihnen (mehr) 
Verantwortung, Respekt und Rücksicht im Straßenverkehr zu vermitteln - und dadurch 
hoffentlich die Anzahl der Wegeunfälle zu verringern. Ein Elternpaar, das vor zwölf Jahren 
bei einem Verkehrsunfall seinen Sohn verloren hatte, berichtete sehr berührend über seine 
Sorgen, Nöte, Ängste - und darüber, wie es sich jetzt in einer Initiative für Hinterbliebene 
engagiert. - Zwei Vertreter der Freiwilligen Feuerwehr Nauen schilderten in beeindruckender 
Weise, wie sie nicht nur "Feuer löschen", sondern inzwischen fast routinemäßig bei 
Verkehrsunfällen darum kämpfen müssen, Menschenleben zu retten - und das Erlebte - das 
Schreckliche, Furchtbare - durch psychologische Hilfe - parallel zum Einsatz! -  zu verarbei-
ten. 
 

Die anwesenden Schüler bekundeten ihr Interesse und ihre offensichtliche Betroffenheit 
durch - Ruhe und Nachdenklichkeit. Danke! 
 

Unser herzlicher Dank gilt der Unfallkasse Brandenburg für die Organisation dieser 
Veranstaltung, den Akteuren, den Eltern und den Feuerwehrleuten für diese sehr 
gelungene Veranstaltung.  

Wiederholung sehr, sehr erwünscht!! 
  



 

 

 

Bin gleich da 
 
Unter diesem Titel fand am 6.3.2017 um 10.00 in der  Mensa des Oberstufenzentrums 

Havelland in Friesack ein Live-Hörspiel statt.  

Dargeboten wurde es mit dem Untertitel:“ Ein Aufprall aus sieben Perspektiven“ von den 

Mitwirkenden Friederike Nölting, Jonas Schütte und David Schellenberg.  

Die Auszubildenden unserer Schule lauschten gespannt der erzählten Geschichte eines 

Verkehrsunfalls mit Todesfolge und den daraus resultierenden schrecklichen Folgen für 

Familie und Freunde, aber auch aus der Sicht von Polizei und Rettungskräften.   

Diese Veranstaltung war sehr beeindruckend, lehrreich und mahnend.  

In der anschließenden Diskussion kamen auch Mitglieder des Vereins „Leben ohne Dich“ zu 

Wort. Das Ehepaar Knuth berichtete sehr emotional von seiner verantwortungsvollen 

Trauerarbeit als Hinterbliebene mit Hinterbliebenen. 

Diese Aufführung fand im Auftrag der Unfallkasse Brandenburg in Zusammenarbeit mit der 

Traumschüff AG und dem Theater am Rand und mit der Beteiligung von B. Bruckmoser 

(Berliner Feuerwehr) statt und ist sehr empfehlenswert. 

R. Held  

 


